UNIVERSITATS-
BIBLIOTHEK
PADERBORN

®

Christ-eyfriger Seelen-Wecker/ Oder Lehrreiche Predigen

Das ist: Lehrreiche Predigen/ Von der Seeligsten Mutter Gottes Maria
unserer lieben Frauen/ auf dero Fest-Tage

Barcia y Zambrana, José de

Augspurg, 1718

Drey und dreyssigste Predig/ Von Maria unser lieben Frauen von Carmelo.
Stabat juxta crucem Jesu Mater ejus. Joan. 19. c.

urn:nbn:de:hbz:466:1-76465

Visual \\Llibrary


https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-76465

ERE)( T (B

38
Sebb LR b EEELR
SXLe PRSP LARE * IRETUREONER
i e e

Dy unvdrevfiiafic Jeeevig

8o
M A R 1 &
Bofer Licben Sraucn
: Vot :
CARMELO,
: Botgetragett
&5 dem Hocdbl. Carmelicter - Elofter dev {teeingeren CObfervang

“3u @ranada/ Den 16. Heu - Monats Tag beB

Stabat juxta crucem JESU Mager ejus &¢. Jo.13.
&ngang.

WO E it oehet hettiged EheDereifungen fepen ein Anjaig bk
(%} Zags pife bodfeurhdye Dandbatkeit defi Carmelizer-LOroens gts
@i und epfeige Ehr-Besertz  gen MARIA wegen der Sutthaten die
WA gungen gebeiliget 2 wohl  er bero Borbitt fdyuldig ift, - Aliein /

R LG ein unnilge Frag/ ges et iff 7 bex_bife milbreidye Sran anges
OO bundt mid)/ fage jit mie yuffen / und the vhnoeegleidliche @ity
@.€. uno Anbacht:  Sihet man pan it/ Feit nit ecfahren habe? dife ift allgnund
daf fie MARIAE unfer Lieben Kraiten  jedenfo allgemein / Daf der heilige Bern®
geroidmet foeedent: Relehe dife hody bardfich erfrifynes / bem enigen Erlaubs
aeifflicse Gemaind als ihre Wurtet vers nuf ugeben / das Lob MARIAE
eheet  fep thmealfo 3 allein dife Bendmis perfihetgen/ toeldyer fie wusde auges
ng einet Mutter wird bey SHUXIA  tuffes und ibre Snabde nit etpfanigen
nit atfein einige gemaind eingeftyrdncke:  haben. So i difeSutthaten dermaf
beromwegen fagt der Eoangelift / Daf IE-  fert geniein 3 tvas ift dbanal fonberlidyes
G1US vie Mistter gefehenbhabe /er fagt bafi difed hodgeiftliche Elofter anheut
fit + fein Muter/ e ¢ die Vutter bef begehet? febrvil ¢ gebtadt
Heil _]o]:iannis ¢ chm vidiler JESUS Ma- : Gemwifl iff € @?I}r’iﬁglaublge} Dﬁﬁ
trom & toeil MANTIY nit alletnt vie naz  wit Catholife alle MANTAE e
tiirliche iuctey IESU / und Seiftfi;  Werck und Benam{ung efner fuloreiden
dhe Mutter Deff beiligen Jobannis ware /  Mutter unferet Befdytisserin und Vov
fondet audj eine sartsliebenbe Muret fptecherin fhuidig feven 3 jevod ¢finé
aller Glaubigeniff. Difem nah ¢ wag et fidy dije Geiftlidye @emeinde/ nebint
ift bas Senige / (o difed body z geiftlidye difen gemeinen Eitlen s nody mit vertab/
G3ott8 7 Hauf anbent degehet ? 1hr ers fonderlidyen Zitel S)ZQI:Jiis‘ll@eﬂﬂmﬁ
et mir fagen / ed vevehre folcies MAs indem ed ifer nu[Dl)ermgé’ﬁen Grauen it
ResAM/ alfi Veffen Scljug-Sran. Al allein belicbet INAFLIA oo Caneld
Jeiny moe¥ roaif mt / dap de gefanite geliennet ju werden : (onver audy / 04
@iech unter vemt Schuf Difer HichfEen Der Garmeliper-Ot0elt fidh) .abfﬁﬂ'?“l‘%
Kranen lebe 2 themwerder pimgujegen/ Dife Vo MARIA ierne. bet Das gibtibﬁlﬁ




Bon Mariall & Franertvon Earmelo, Seael.

nifrer Hand das Scapulicr/rels
&%”:in' %mbetbateé_ Pfand ibyrer jarcen
giebe cin abfenderliches Saidyen ihres
@dubes/ ein Wehr wider die Sinden
g cinSeeqelift/montit er sum cerotindhs
fen Poet der enwigen ®hickfeeligteit der
Slomfouifihiffe.  Laftuns feben.
€5 fene gleidy etn Cefehiche/ ober
©evicyt / foiff Dody fehe berubhme/ was
& Tullins, Pacadinus 1nd anbere wehr von es
ek nenasgos©chifferen fpeeiben,  Dife was
pan. . gort Dapfere Delden / tweldye Dasd Alcers
wibie- ghgm ©bttersSohne gebaiffens morunter
whied copor pad Pollux Dig %ome mffe warens
TBE peldhe it Jabon nady der Stadt Colchos
ik = ggogen Daf guidene Fell 3u holen. Ju
ulici bifer Besvichtung begaben fie fich auf em
aess. @ehiffs Argogennannt /_in teldhen Jalon
e Siyifler Defeldy-Daber ware. " Sie
et andesenglidTid i Colchos arn/ und nady
jaxgn vilen Gucthaten / die man ihnert evrvifen/
ki, [rachten feDas Fell miit fich 7 weldhes fie
in bergangen Welt Bertihime gemadht.
Dif iff mas altes, Laft uns ctwas
Davine beobachten.  Fie wurden bife
Heloen genennt 2 Argo-Gebiffer / Die
oen Namen von demt Siff entlehnet /
fage Natalis Comes, Unb mer hat dems
Gxhiff ben Nawmen ge(chopfee? der Bans
jéstife matftee C fpeicht Jultinus ) weldyer Asgo
v Dice.  Devgeftalt 7 dafies den Namen
it von Caftor b Pollux befomimen/ wels
dhedoch bie vornemmfte deff Schiffs as
s ¥ nein, Und e gabe man bas Fell 2
dem Jelon / meldyer i Sehiff Obriffer
war. Diff fdeint nidyté andets / ald
tin@dyatten fu fepn unfered Vorhabens /
mgximm ¢8 auf Ehrifilich aussuleaen

m

i Eaift (Chriftalaubige)det bemehi:
b ¢ Gelche Orden C fagt der Deilige Bo-
inin maventura ) ¢ift Siff 7 in weldyem die
o . Seclen nady derm ermorinfhten Pore deff
oy, ViGN Batterlands fortfeeglen. Ex ift
i emmsgf /£ Und gmat ohie gestoungene
i KidewSnedytwedl in demfelben nue als
keinene verdienfilich Forefyiffen / weldye

it feenmilliganf die befaideneScyiffss

ienft threv geifilichen Ubrmgen Begeben.

tyis, LR E ein Seyiff/ dan ¢ wie dev
wuci. ilige Gregorius don bem Siff anger
Bt TS )gfe;d)rme fan im Sdiff - qudy
m;--iﬁluffenb ottfeeglet / alfo Fan man tny
5 »Oudensfiand i allen Dingen verdienen 7
tocil mart alled qus @e;)or%am verridter.

Ber Orden ift ein S/ meldyes durdy
inigkeit erhalten rird , pan sertheiler

findtes aen Boden / 1ty gebt suqr

i e / 3ugeund
mdenendBafferen defs Jmitrachts, La
s nit aufbalten, i

S Dife bowygeifts

319
lihe Gemaind ein Schiff2 ja: und roie
heift man dic beyderlep Sefchlechts Otz
beng:Benoffene difes Sibiffs ? Carmeli-
fen/warum difi? dieweil dasd Sdyiff vis
fe3 beiligen Ordens ber CarmeliterOrden
genennefoitd,  1nd rverhat dijerm Schiff
Difen Namen gegeben ? der Berg Carme=
lus 2 jene sroeen Delden Elias yrid Elitieus /
weldyeals bie Bornehmfie datinn feegles

fen? nein/ Catbolifihe Juhover / fonder Flav.Che-
MANRIA von Carmelo /7 die felbiges rwb. rom. 1.

ausqeriifiet 1 die Geelen darmis in Schol2

DHimmelsufithren. Devaeffalt/ daf weil
fie MARTI A von Carmelo genennt wirds
bifer hetlige Orden der Carnrelus s
RIAE 7 und jene/ fo davinn {dhiffen 7
Carmelifen_benamfet werben ¢ befier al$
bie Argo-Sahiffer von fHrem Sdiff. Ses
bet ihe/ wie weit eigentlicher fidy hiches
fihicke/ tas oot difem das Aleerthum
gefehen / obererdidytet hat 2 .

Aber nit allein bif 5 fonder/ wan
botfenJafen der Argo-Sdyiffeten Obviffed
Dex Jentge tvare/ bem dad quidene Sell
0 Theil wordens fo hat hier MANRIA
ein noch fﬁgtd)mé %c-ﬂ bem 5 Simon
Stodt filnfften Obriftens Borfteher dee
Carmetiten geaeben/ nemlich dad Scapus
lier7 wormit fiebas Sthiff 1.2, Frauen
von Carmelo / undalie die Senige/ wels
die wabrhafftig ihre andédstise Dience
fepnb s mit Graden und Gutthaten bes
veidyet.  Dafies demnady beffens gedens
e ( O hodwiirdige Gemeinde Det Cac-
meliten Idag deine Dancbarkeit {0 abfons
derlidhe Snadens mie du von MARIA
von Carmels empfangen / tndohrabldfs
lich empfangeft / foldyer geffalten ancibe
meft. Prange mit etnem {0 hirtrefflicpen
Ramett/ wommit deine hodyfte Suiffterin
unb Muttervidy beehret.  Fabre fort/ bu
veichiftes @-1?1& Deg Bdttlidyen Kanffs
manns/ feeale aielich fort / weil duan
ftatt der Seegel bas Scapulier Marls
fiibreft 7 moefches fie mit eigiter Hand deie
nent heiligen BVorfleher geacben. Lende
an: aber fhmeigen die Annintingen s wm
Raum su laffen 7 Damic mein Predig die
Oluctfeeligheiten difer Sayiffart anmess
ke und obrwohlen Salomon fiireines deren
:Dtn%enf welche fthroer gu exforfihesnzaudh
uealten Den AWeeg defi Schiffs auf deme
Meer ohne Fufiftapfen ju hinterlaffer :
viam navis in medio maris 3 o wird und
dody dieGnad dife Befthwernuf hinwegs
nemmensivelde idy nit joeifle an demTaq
fo grofizund siler ®naben vermittelfiMa-
wia U eraiten/ Eurl €, und Yndady

CEhriftalaubige) belffe mir betten :
Ave Mazia &c,

Sga-
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& fibe denCalvati:BergundCar
el BVerg/forvohl i @fuan%clw!
alg in der Feft-Begdnanup dees
maffen mieinandet verbyideret/

baf idy Eeinenlim{tand inbem einen finbes
en ich it aud) in dem anderns_entdedke.
Auf demCaloarisBety ftunde(fagt betH.
s @Dangel;ﬁ_ Johannes ) neben dem Erent
Ludolph,  SES1I fein heiligfte Mutter MARIA:
vit,Chrip, ftabat juxta crucem JESU, Stund fie%ja
a o6 freplich. ABir wellen feine. Meldung
ooaer- ghun jence alien Sutmaffung / welde
Goaiim Maz. Darfiis gebalten/ ARSI fene amSuf
vog befp Gremfes m Ohnmacht aefimcen 3

Seitemablen wir fonft nidys; als bem

getmeinen 28ohn der Kirdbers bengupflich:

ten haben/ weldye nady Reuguup vep Es

pangeltften darflic haltet/jic fene aufredyt/
fencld, 4¢ HUD eff geffanbdenzobne dak hteStands
7 yesb.  Dafftigeeit hin und hev mwandte: fabat
Aaonin. 4. justacrucem,  llein / wie funde fie veft/
pric1sd man CwieDey peilige Hievonymus , Bernat-

Bonav me-
di.vicGhoi

428 & ducund Anfelmus fagen Jdie PeinendN s
far.dé S .
M e bcrmageugrog matei/ daf die
Pepnen dev guofien Mavtprer/ 1w deren

sevgleidy/ geving mwaren/ odet gar Feiz
Bernfer.de ie Pepnien su fepn fihiten? pat the uns
vero. Apo- pergleicplicher Glaub fie o veft erhals
Sl ihre heldennuitige ©leichfdrs
eeLVirg: migheit 2 alfo vermaineder heilige Anto-
. ninusy 2Aber/es ware mlmbr(?a t Dexr
Beilige Ambrofias ) ihve mitlepdige febe :
diereil fie / alseine ipildhersige Mutter
det GSlaubigen nitfo fehr auf die Dualent
ihres allerliebffen Sobns/ als auf bie
AWohlfahre Dec Seelen/ und deven hodhs
oidytiges Hepladt hatte : piis oculis fpe-
Stabat non ram vulnera Filii , quam falutem
maadi. Derowett ffunde fie veii eben dent
@Zteuslf m gu bicteit. : ;
uf Dife Beiff CEhriftglaubiae )
frunbeRANIH auf demEalvari-Beras
Anjego febet die Lbereinftimimiing De@
Garmel:Bergs: 2Aufdem EalvarisBera
fiunde fie als eine Mutter fiix Die Seelen
um Gnaden bittend : ftabac; und auf demt
@armelo fiebet fie file iHre Ginder alle
Glickfeeligheiten evoerbend. Auf demt

Te

CafvarizDerg frund [ie die BIoDigheit f

der Glaubtaen (iivdend © fabat 5 uNd
atif bem Eavmelo ftebet fie thren andddy;
figen wider die Verfudungen Dapferbett
etrheilends auf demt Ealoarivg fiunde
fie/ fich um Dic Begriadigung det Gins
Devenn ewerbend s fabary univ auf bem

Doy md prenffiafte Peedig
Stabatjuxtaerucem JESU Mater ejus &, Jo.19,

Firfter F6fat:

it Dem Seegel deg Scapuliers fiibret MARIY ihre anddde
tige sum gpore dev Seeligheit. :

Carmelo fiebet fies die Belebrung i
nothdurftigenKindern befétu[grcnt?. g(uf
e Ealvavi=Berg fiunde fie/ die G
r.;mcfun? ber Seelen erhandlend: fabarg
und auf dem Earmelo frebet fie/ ihren
ndddyrigen die Peprien e Seafems
erletidhterend,  lver warim witfiddie
Suttharenuniereinander / die wit M
RIASE von Carmelo fduldig fepnd ?
Ioft uns den Eingarg jur Abtheilang
madyen ¢ fie funde/ und fieher au bem
gamawunb@atme!%et : 16fe D fabac
juxta crucem.&i¢ ftunde neben Deut reng/
fo die Seegels Stange des Sayiffs der
Kivchen derGlaubigen ift/ meldyes  toie
Raulinus gefagt ) it Dewt Sturm ALetter g,
vefi CalvarisBergs alle feire Standhaff i
tigheit Mamia {hulbig roak : tuncrotane suk
vis Ecclefiz jus fidei innixa oft, _Und i

bem Saiff bef Carmield fFelee fie ven

Seegel ihres Scapuliers aufsiehend/

ui {dldyes buvdy bie gefdbtliche Aafie

Dev Aelt nadydent eroun{dyben Pot it

Secligheit fidoer Jufubren/ rie det ey

fige Anfclmus fpricye eft velum; nosm Ao e
hujus mundi mat deducens & obumbrans, fuptd

Difes folle der Sunbalt meinet Predig

fepms e
" aisoblar: fehet ibe nit/ bagj e §
bi¢ Kird) fagt ) Maria ni{em giligen
Ocben/ und ihren andddyigen Dients
peit Das Gefeimnugoolle Scapulice 3¢/
geben / jum KennBeidyen irer alledliety
jfen Sinberen ? uc celeli hac vafte ordo Le&
dignofceretur, Difed perivady ware fo 15"
pil/ al8 ihtien ein DMerctmabd geben /™
mbmtf( 1ie Det heiligeBonaventura geforos
e fie s Exrerbung Det ervigen@iids
feeliabeit gelangen : qui habueric chiaradies posid
tem cius ( annotabitur in libra vite: Dot gl
iff / foldye yu erbalter/ in unsbie ful Vi
Dige Vorbereirung vonudthen pegmittel
bes Tarianifden Scapuliers: *3
Wit 1oohl / Daf von der Rebecc Lk
stoeert &ohn Jacob und Efau gebopres
Toorden 7 melde ein Sinnbild ber G
vechter i ber@under mared.
s blinbe Watter lc wolte rod 10¢
Sinent Sobf dean Elau feinen erfton Gee
gen ectbeiten / und deflentroegen fi
er ibn binaus aufbas Sagen: | Rebectd §
moeldye aus hicheren Antetb wilnfehte0aB
per Jacob Dit Seegelt Befommen modte!

; 5 er thr fene gmey Bods
perordneté/ daf et e fené aba?nnlﬁaé
it

ffen

Tein bréchte / {8 fie susideeee/
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lale b
flogs

oot daf beFlepdete fieihnan
empnﬁl‘:%nblfﬁ)a!ﬁ it Deqeni&ous%eﬂen
o Thierlein - pelliculasque hzdorum

.t lg-m,fmdgdi:manibui,& colli nuda protexir,
cg.;.:ﬂt ané difes befheidene FrauensBild
fragen : 100 Hinaus mit pifem Seprang 2

o8 foll difes wollene Slepd um den

alf? allein was fragt ibrlangi? fagt

per heilige Ambrofius, Jacob tave de¢
bt fichere @ohn feiner iﬁ_lntfﬂ: Rebecea dili-
b ot Jacob s WD weil fieverlangte / daf
sanst B Gopn. ben eegen ficher exbalen
wdhte 5 o gab fie ihu jened Slepd um

pen Dalf/dan vhie daffelbige ftundeer int
‘Gefabe/ den @eegen ju verfheren. und
pirvemfelben/ foaree peffen verfidyevet:

colli ntida protexir. Bevftehet ih die vevs
Forgene Gleidhnus ? Ifac C foridht Ter-
wlinus ) ift Dag Ebenbild IESU Ehris

ghoa i Unferes HERRN. Rebecea ift der
hie  @ryafen Marie / fagtder beilige Anto-
s, Jacob {ht ©obn deutet an bas
B wiviide ot/ foricht der beilige Au-
{scase gultin, @0 fehe man demnady / oag /
gleidymie Rebecea ihten Spbn beklendet/

sib qd fhme Die LWoll jeney Ehierlein um
sne- oy Pyalf legt / i 1hn Deff Seegens feis

i g atterd g pefichoven: alfo audy

o, MARIA 7 ifre [iebe Stindee id 2Audeichs

e, tige Deff Seegens IESU E.Hrifti ju

e pefidheven/ ihre Sobumit dem Himms
fifipen @capuliet beklende.

Aber AufraercfamEeit auf daf/ twos

% ranuin am meiffen gelegens &3 iff wahy/

baB Jacab Der £1cbe Sohn feiner Muttee

fepe & ex iff der Tenige 7 weldyer vott iby

g Hand mit dem Klepd_ begrinftiges

worben 5 aber hiet/ was ie ihm fagte/

umiln DeSeegens 3u vevfidyeren : nunc

Ron Maria 1. E-Franen vor Farmelo,  Secgel.
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ergo, fili mi, aquiefce confilijs mes.
beiftibn etnen Sobn; fiebinbet ihm ein/
et folle ibrem Witterlichen Ratly gehors
famen. Dergcffalt/ daf obmwoblen Efau
eben forvobl ihr ©obn/ fie dod) nuy den
Jacob ¢inen&ohn heiffe: nue bem Jacob den
guten Dath einbinde / damiter fich deff
eviinfthten Seegens verfidere. 2Bas
otll Difes fagen 2 wobl Goitlid) Richar-
dusaS, Laurentio : Diff nill ju vevjiehen

cheit/ Dafi/ def Seegens IESU & bris
fti fich su verficheren / nit genug feye 7
Das Scapulier antragens wan det Eds
liche Sehorfam gegen MARLA nif darbep
iff /_fetremaplen lacob ¢in Ringer wider
bie Lafter fepn muf.  Sepe der€hrijiens
Menfch ein Ringer/ fo sixdevein Eobn
MARLE fepn / bas &capulicr wiirdiglid
anguttagen/ und vermiizelft deffen den
Seegen der ewigen Gindiecligheit ju vz
werben ! Sicut enim Rebecca Jacob appel-

lavit filium fuum , non Efau; itafoliludtaro- gich, rau
tes ¢ {opplantatores vidorum fili MARLE lide laud,

funt, digni hareditate ipfius, &8 {j flav B.Vicg
( Ehriftglaubige » baf die ESeegel das
Sdiff sum erwtinfdyren Port fuhrens
jeboch verficheren fie Den Jenigen nig /
af evben Port evveichen rwerde / tweldier
fid) nit bermibet / auf gegimmende i
Die Seegel ju fiibren.  earbeite Jich der
andddyige Diener Mantx/ fich tauglicy
simadyen/ ven Seegel def Scapulices
3ut fulbren 7 wieer olles fomirdipn MA-
RIA jum Port der Seeligicit fithren : dan
su difem Biblund End fieher fie nebender
Seegel Srangen def Crenhes
ftabar juxta crucem, :
* %

»

enier Abfak.

ot dem Seegel beff Martanifchen Scapuliers fahien be Seelen
o qiber bie Zaffer der Berfuchungen.

b End it / wolin uné WA

RIA mit dem Gerftlichen Seez

; ael ?rcs Scapuliers fubret: fo
0t und in fonberheit die @chiffart dis
1t @difis oon Cavmelo duedy die ge
aefdirlidhe Waffer dev TWelt ahenems

%ﬂ— Aas fiir Waffer 2 evjilich s die

- et Der eefudyungen def Cebens /
H‘f&’”“"““ bas @dhiff mit difem Geifts

. Seeqel ficher forrrabret.  Cafituns

B dew Sottlidyen Geift einen Lobs
mdg.@?%ﬁ?l@ hidven / mwovinmen er

u ife Sutthat entdecket :hicus rurris Da-

Y id, le});:n:in['mumm’ Hu?d)zdiﬁa“ eft gum
g, POPUBRaculis, - Bein fthiner Half O
Yy Gl Seaut) ift mie der anfebﬁ%e tgum

Davidg s weldher .
mit ffa
. D¢ Barzsa M‘ridiz i %ngfgnqus

1 @@i[ Dan bifes de Potf/ das bl

£l

ven umgeber.  Mikallein bag: milleclys
pel pendént ex ca § tqui'enb @:’.({)t’[bf)aﬂf
gen andem Ehurns  Aan er mit feines
Braut/ der Kivchenveds /fd waifif man
woblifagt der&nglifthe Lehrer ) dasiris
ftus JESUS das Daubt difed guiflis -

dien Keibszimd MARIA der Halg T
feve / Der l‘elblgen seret,  Den Haif ?

ja ¢ dan aleidywie der Half an dem Leib phioab i
Das $Hdchite iff nadh deim HAnGE 3 alfd ift 2.5m v c.

MARZIA vas frivieéfflichifie Gefdidpf 2

nady der Meenfchheit IESU EHvifi Eenelt 1o
1lnd gleidsiie ber Half pev @ané’? N e

wordurd) das Haudt dem Leib dieLebengs

Bernhard ) thut vesnitittelff MARJA v,

€ Hiffus IESUS deriselt feine Gutz

thaten mtttbegtfu Laftuns nit aufhals
‘ fens

12 Gen. 27,

D. The,

Bern. fer. 3.

Geifter mitthetlet sal{o ¢ forrdt dev DL iovig, na-
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ten: ber Kiedien Half i MARIA.
ie fagt dev Heilige SBeift 2 vaf andis
fom Dalf /_gleid) einem Thuen / teqen
feiner Gerdde / Stdrce / nud Schons
beit/ taufend Scbyild hangen : mille cly-
pei pendent ox ¢a, - a8 fepnd daf fiir
Sabilbe ? der heilige Thomas : id eft, mil-
le remedia ex B, Virgine contra pericula pen-
dent,  Unjabhibave SMittel maider alleLevs
fichungen und Sefabrlichfeiter.

Mit difem Grund wolte idy fngew
dag dift Schild MURTAE ihre Scas
pulier fepen,  Beobachtet ifr nit/ vag
Das Scapulier die Bruft wic ein Shilde
Befehtivme 2 iff wabr / merdet the fagen s
aber man Bedect audy Darmit die Scyuls
feren, E&ben biff ift Dad Geheimnuf der
Sadild def Thurns MARIAE / wels
dyer mit Sdyildten umringet iff. 3w
wad Ende ? mo unfer gemeine Dols
et (dung fagt: que adificata eft cum pro-

pugnacalis , Tifet man in der Uefhrifit

adificata ¢t ad difciplinas 3nd Pagninus
lifet: zdificataad docendum, @ieiff von
allen Seiten mit Sciloten umpinglet /
um die Mubefeeligeiten / Gefabren und
a[nfed)tan,;len 1ibertvinden u lehren/ wie
pas Scapulier bie Bruff und Schultern
BedecPet, TWarum dif 2 weil nemlid dee
Bife G3eift dieSeelen auf gmeperien Weif
Befrieget / ¢iner Seifd durdy ben sorn/
mhtitigenzanteves it aber durch den bes
%1{‘1!!@2_!1 Zheil &bacumen _thut A

32 in ibrem Scapulier einen Sdilot
ver Briift file cinedamd einen Scyilde
penen Schulteren filr bag andere darbies
fen/ bie Werfuchungen 1bernvinden lehs
fend : xdificata eft ad docendum ! mille
clypei pendent cx ca. Retfiehet ihr es ?
it roerdet wobl i weilen fenen [oblidyen
Girieg8 + Proben / o mit Langen und
Sobren qblic) ein Ritterfpil in Difpas
niens und bepdenen Mobren gebrdndy

Drey und drepffiafte Predig/

lidy/ sugefchauet haben. Mev

Uaterfdyid/melcher Jwifché einemttfnubnbbe:g
andereniff: in Dem CantenTurnies phes
Stampfoehren fich die KampFende Ans
aelicht gegen 2Angefidhts aber mit denen
NRobren gebet es nitalfo su: danda el

vett fie Yich / Dem Gegner Dew Ruggen.

Eehrend/ davon fliedend / und mif b

Shild fich Befcbrirmend, - 2ffo ey
Werfuchunaen de§ Joend / der Unges
bult/ weiche mit Befchrwernuffen plegen
anjufallen/ mug wan Angelict gegen
Angelicht mideritehen/ ohue asusmg?eu
jur Befdyweenuf jubesaigen : da febet i
den ©dhilde bep Scapuliers anf vee
Seuft. Nt alfo in denen Anfecdstungen
e Ehr/Beies / oder Unfldeteren:dan
diten muf man wiverffehen niit der Slud
per Selegenbeit und Sefabr den Ruden
Pebrend,  Da fehet ihr das Scapulice
1ote einen Scyrivm und Sdilde aufdenen
Sdyulteren ¢ reil MARTIA mit ihrem
Ecapulier alle Vevfuchungen uberiing
Dent lebres ¢ adificara eft ad docendum, Der

groffe heilige Albertus : duplex veltis : con- b
tra pluviam gtandinem , venuim, & nivem delid |

tentationum & cribulatonum,  Fahre bod
Schiff von Cavrmelo famt feinen Audidys
tigen getvdit fort/ mit Dem Seegel bef
SRarianifthen Scapulicrs 3 aber fene
fein Juverfict befchagfen/mwie fie fepn oll
it rechtem Sebraud) det Seeglen/ mn
fidhobex denen Wafferen dev Anfedhinn
gen und Befdyroernufien su vetideren
it dem auf bey Beuft juim angeeiffens
and mit detrr auf denen Schulteren jum
flichen 3 Dantvan ¢é Die Seegel braudyt/
foie fidy8 gegimme / fo fEehet MARIA
veft an Der Seegel s Smigen deff Crets
fie$ | Ddeffen Sdiffare ficher anjy
feiten & frabar juxta ry.

cem,

L
£

Dritter F0{ats,

oMt Dem

Seegel befi Martanifchen Scapuliers enfrinnendie

Seelen aus denen F3affeven bev Stind.

gerDienerll £, Sratien vonars
melo it Die Berfuchung, O bdas
nidyts devgleichen jemablen ges
{dhebe! im Fabl 8 aber fehon gefdhehen
wdre/ fo lafie ein. andddtiger Diener
MARLE den sRuth nit finden: danvers

@%er aefegt / e8 fiele ein andddtis

mittelft ihver Fan e aus denen RWafferen.

ber Stinden empor fieigen / und mweiter
fortfecglens das bittere Mieer Deriind
mit Suffen trectend,  Mercts ihr Sterbs
liche Cfogt Der meife SRann ) daff ber
SMond das KennsIeichen def Fefttaas
fepe: ilunafignum diei fefti /1nd was fue

cines Jelis SoennsSeichen iffer 2 vov Al

tevd tate der natsrliche MNoud das s
dyens der Fefftdgen/ o dasBold Ifeael el
te3 anjeso aber iff ber Gcifilidye Tord
MARIA das Reichen e Sreudit
Fefts /welches die @qgel-tm@tmmel hals
fett 7 man fich ein Etinder befebret/mal
fen Unfer HERR ICSUE EHufius
gefage @ gaudium erit coram A
{uper tno peccatorc PCERtEAtiam agenth
iyt twerdet abes ju wiffen verlangen/ atf
has Teif MARTIU das Beldyen fepe
bifes grofien Fefts. Howet foldyes D
hodysgelelen Aiguanam betradyien. e

‘ offesSe
febet wobl C fordyeer )t&?ﬁmg?rﬂ%m
HERRN

per Ueftanve IESU

1

Mgy,
Fy
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Angelis DEI Ls 1k
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RRM guwweilen im Mergen / ein
ﬁ;eerﬁmab”m Anfang defi Aprils / ¢in
Janbeegmabl fang bevnach begangen wees
e, TBarum Dif 2 diewell es nemlich
nady Dem dierjefienden Mond begangen
wedentuf/ davum evmarfet man difen
aag folches g begeben : tnd meil difer
QollMend pif alle Jahraufeinen Tag
fallet/ Deromwegen iff Fein gerorffer Moz
fotesTag / an welchems - allentabl die
Alrfidnde Begangen werde,  Difent nady
ligt e an Dem Lauff def Monds / Dag dis
fesSeftvor odernady gehalten werde. fF
¢s anderff 2 eben alfo ( fage evrochntee
Sefyrer ) gebet e3 mit dem getfthdhen
Fond MANTA . dan daf der Stins
der friiher ober fbdfer sur Gnad aufers
wedrwerde/olches lige an demEauf ihrer
@uite: weil fie das Jeichen wnd Mittel
ber geiftliien Auferfiehung deff Siins
s iftr dluma fignum diei fefti Dy Bew
Fondte LinbeFanudte : habecluna hancdigni-
wem , ut feftuna refurrectionis f{ecun-
dum fuum curfom tardius auc cirins cele-
bretar; fic & refurredtio {pirimalis & morre
ailpzadvitam, confequitur motum volunta-
ts MARLE.  oemmt wwabrs ( Chrifts
Eﬁag?%g;g 303‘ g}c{r grofte %Eﬁ::bet; wan

YR AM hat/ den Hut
o %ﬂ?; : h b folle fins

Dif haift aber nur indgemein von
ber MilbiaFeit MARFA regneu : laffet
undhinsu nderen s dife Sunft offf bem
Carmelin Augenfthein sunehmen, G
Vaneret e ench nitjeies FrauenBilos
der ©tadt Suna 2 fie har einen Sobn
eimorben # den ihr Eliteus gemweiffaget:
nad)_gebenbs it thme ein Zufall begegniet/
beribm bas Leben benomen, ‘}%a was
tebey ber Murter Sammer und Noth/
uclche ol def €epds den verflorbuen

fnaben in. das Speif; Jimmer Elifxi

brachte s and den Propheten 3u- fudyen

ausgienge.  Wehn ? auf d

{ ? e Bev

g‘ﬂﬂﬂf_[um: venitad virum DEI in :nour?:
rmeli,

FNunbegab ¢8 fids/ daf nadys
?:m fie angefomunen ibe Anligen gnnrflju
g@gt!u_ber. Prophet feinen  Knaben
ljletj_t mit feinem Staab dabin fendete /
aniter ben Knaben aufermectte. Hat
¢ 18 aufevivectt » ev Funte nit, bif
al;l Anbalten der Mutter dey Prophet
t:ggggg_ten 1nd dem Leib mit Sreeilung

25 me das £eben rviderum gegeben.
wareder Berlquff,  Beobachtet iy

- BonTMaria 1.8, Franen von Cavmels,  Seeact.

g

nit/ vaf/ was der Staab Elifi nif sus
wegen gebracht / die TWdrme uwegen
bringe? bier wivd ( faqt der heilige Per-
ris Damiaous )Die Heftdnoe Deff in der
Sund verfiorbnen Sitnbers voraefellt:
und dife Ueffande pfeqr die T@deme dex
WMilvigkeit befer sumeqgen ubringen/ ald
ber Staab der Strengheit.  Sep ihm
alfo: aberidy verlang vin mebrers. . Eli-
fzus way ein austeuckliche Lovbeventung
Unferes HERRN JESU CHiiffi 5
feitemablen audh Defien Nahimen et Sees
ligmacher beifit/ fagt der hetlig Anwoninus,
Die Mutter D&“E LWerftorbenen frellet vor
MARIAM pricht Raulinus) meldye eiz
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Dam.opufc

12.¢, 28,
Berch li.az.
morhics.4

Antonin.4

pHtIf. €
2z Raul.

fer.1. de af-

ne mitlepdige Mutter und Fufluche deven fumpe.

ber ©&nad abgefforbenen Simderen i :
und ;u EARIA von Earntelo unfever
Mutter hat Arneldus Boftius gefagt: in
montem Carmeli ! Nun dan - swepetlep
Witel indgemein, hat Unfer HERN
JIESUS CHriftus die Stinder von
demt Todt der Sinden juerivecten. Ee

Fho. Vil-
Jam. conc.k.
de aflumpe.

bat den Staab dev Strengbeit / undhat -

bie Wdrme feiner barmbersigen Mildigs
feit. Wohlans Todter Stinder. Dife
Krancheit/ dife Aemut/ dife Unebr iff
ein Snecht IEE U EHyifti / weldyer mif
bem Staab der Stvaff hinaeher/ damit
DU st neven Sehen der Ginad wideruis
auferfiebeft.  Euffeheft pu? offtevimall
nit.  Gomme aber WANIY vou Ears
melo / bringe fie/ al$ efwe milbherfine
Mntter dey Erinderen/ smvegen/ das
SEus Chriftus inihe Haug femure.
Ceficbeft dDuanjeso 2 wie folieff du aber
wit auferfichbensivan e in MAR FAE
DHanf eine lautcre BavmbersigPeit iff /
vermittelft ihrer suerlangen / was. dec

@taab der©trenghett nit veemodt 2 [age gog p; 4

Boftius :

O Sunamitis magna , & RONOKA= yy g,

tas qua Pari Elifxo prazparalti cznaculum , peip. in
quz & poft exceflum Filii, ut in cordibus Came.r,

electorum revivifcat, fepe proficifcarisinCar-
melum,  Bergage derSunder nit/obwohs
leacrin Dem bitteren Meer ber Thrdnen
verfunden 3 dan ex hat jerand an MAs
RXA/ daf ibn aus der Zieffe herausd
vetffe/ und thme sum Foetfchiffen Seegel
aebe/ bie Waffer der Stinden it Fiffen
trettend.  Derorvegen faget uns der heis
lige Johannes/ fic flehe in diferr Sdyiff
neben Dent Seegel 4 Baum W
Qreuges : fabat juxia
&rugem,

$ 5
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Drepund drenfiafte Previg /

Bierter Abfas.

Mt btm @ltgﬂ bfﬂ mat‘iani&ben @capu[ierg i en b-e
Ten 11ber Die Waffer Der Eauigfti{fb fren Die See

G Seeqel e Scapuliers Az
RIAE von Carmelo erleidytes
vet nit allein bie Sthiffart ihrer
anbddytigen Dieneven 1iber Die

Daffer der Anfechtungen und Sunden /
fonder aud iiber die Waffer unfeves lafters
bafften Beaicden uud Lauigkeiten Jes
bodh ift tmfecer Seits vonndthen Ehrifis

laubige) Muth su haben um dic Lauigs

citen jupetbannen/ und Dapferfeit/ die
BegiirlichFeiten suriberwinden : dan die
Seegel treiben gwar das Schiff fort dody
dergeftalt 7 vag die SdiffLeute fame
Denen Seeglen die gesimmendeArbeit vers
vicyten. MercEroiirdig ift / daf MA:
RS ihe himmlifthes Scapulier dent
Peiligen Simon Stock gibet : roaruin gibt

fie ¢# nit bem avoffen Elias 2 arum nit recht

bem Srben feines Manteld und Geifts E-
lifeo? idh alte ¢8 nit fiie einen ohnge:
fabren Jufall: nub_finde das Sepeims
nuf in dem TNamen Simons,  Difer beifit
fooil / aléeiner der gehorfamet: Simon,
ebedicns3 und bin id) der Mepnung/ dife
unfer hodyfte Mutter habe dardurd) juz
perfiehen acben wollen / dag bie Gnaden
unbd fonderbare Jrepheiten thres Scapus
fiers quf dem Gehorfant gegen demSoits
Tichen Gefag/ und denen Obligenbeiren
cittes jebwederen Stands mmiifie geftenret
foctden, ©enejene einSimon/ as ift/
@ehorfom / weldyer die Gnaden MU
RIAE / uud iy heiliges Scapulier ges
nieffen wills : :
Sjeperman waiff 7 daf jenes von
e Salomon geprifene ffavdeBeib MMAs
X2 fen / Dero fonderbare Bollommiens
Beiten dev Sbttliche Serft peroorfireicht,
Mitten in feiner Cobrede fagt er aljo : non
simebit domui fuz 3 frigoribus nivis: omnes
enim domellici ‘ejus veftiti funt duplicibus,
AIARTA wird in ihrem Hauf denFrofe
per Siindenund die Ppnen nit fordyten/
weilen alleihreHausgenoffenc beroSorgs
falt barum su dancten haben/ Dafi fiemit
Dopwels Klepderen vevfehen. Was fepnd

Hug.Card. Dif} firGiepter ? cin inntoendiges Klend

in prov. 31 (fagt Hugo Detr

Cardinal) und ein auswens

Fich. TanuiEe Glepd : [ainene / und wollene Stleps
Biade laud pos “oineg o iy Die innerlidye Mapnuna/

B.Vicg.

und dadanbere / fiie Das duffeclidye Beys
foil ¢ weftiti funt duplicibus, DMIARESH
gibt ihren Haufgenoffenen srvep Klenbder

AbM Lz, C foridyt dergroffe heilige Albertus)ban fie

de land.B.
Mar.c. 1.

gibt ihnen Weifbeit mider Die Seathum /
and Gedult su denien Diibefeeligherten /
fofic lepden: veltiti fant duplicibus, Sie

gibt iren jiwey Rlepdes (fagt Bernardinus

oot Bulto ) alg ba fennd der Slanb/
bie WerdE: die Licbe BOTTeh uﬁbgﬁg
Negften: daf miircEende und betradytens
e $eben / rormit ihre Hanfgenoffene
erodrmet / von Der fdhddlicyen Kdite ber
Degurlichfeiten befrever Leben « duplicia Beking
indumenta devotis fuis impetrat 3 & ideo ab Ml
cis omue frigas expellit ', & fugar. F 4 il
ftheinet 7 fie reden alle von Dem Reiligen
Scapulier MARIAE / womit fie t?)te
andadytige Kindey extodrmet / die Hig
der Yndacht in ibnen erbaltend/ um dem
Froft bee Anmutungen su tiderfiehen
und 9bsuﬁgen‘: veftimentum (pirituale no- il
bis facic ( fpviche erflevrvehnter Bulo )
quando fide & careris virtutibus nes induit,
& ad divinum amorem nos calefacic, Gang

@ehet ibe ( Chriffglaubige ) die
®utthat / fo wie unfer a[Ierliebﬁe?i %%Iut:
ter und ihremt Scapalier fiuldig feynd?
erlaubt miv anjeso einen reiffel vors
subtingen, AWare David nif aus dem
Sefilleditund Hauf MARFAE ? ¢
ift bebande.Dtun yerdet ihr ihn findenmit
pilen §lepdern und anderem Feuq bedes
cEet : jedody gang erfrobrenohie Emay
men su founen : cimque operiretur efti
bus , non caleficbat.  ie iff bas md
lich 2 wan MARIA thre Haubgeriofies
ne beElepdet / um der Kdlre jumiberiies
Ben; warum ift dan David, MARIUE
SHaufigenvifencesobne Warnre 2. villeicht
Darunt / weil antere Haufaenoffone
mebr Klerder haben s duplicibus 5 finges
gen David nug ein eingiges § abetnen/
dan ber Tehtverficherct/ daf erwilRleys
ber hatte: cum operiretue veftibus, s
ten die Klender alt? nein ( fagt der Ehts
miiebige Cafpar Sancheg) fonder David pat
alt: Rex David fenuerar, ~ SBoblan/ vt
nemmet das Seheimnuf. €6 ift wahe/
baf Daé Kleyd den Jenigen ermarme/
ber fidybamit beFlepbet 3 aber jichet ¢6
cinem Verftorbuen an. ~ Ceiwaviiet 6
ifne 2 nein fiirwaby: dan Cioge Valefus Vi
iqcfagt) vas Klepd hat Fein AWcme 1t ki
idy/ fondet evhaltet und heges ue die
Barme bey Dem Tenigen / Dered il
et /mvan er suvorein Werme in fic hat
eil Demnach dem David iegen Def hos
dyen Alters die. Hi manglete/ by
Tert e Slepber 1iber Kleyder nmnahme [ o
Blibe er doch immey falf : non celcﬂebzi. ;"“
Der Hodygelehrte und Ehrrotitdige San-
chez : veltimenta calefacere nen poltdt
membra calore proprio, quem non habent;
fed rantim quia calorein retineat ru:ﬂrmn.t
aul

phegt
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am illius :cpcrcuﬁ'u fovent. 5)’2u_n
:::r%eu?td ifr Dag Geheimnuf / und die
gheoafichen. €3 iffwaby / 0af MAz
9 mitihrem Scapulier ihre Kindey

und Haugenofiene Seiftlidyer TBeif ers
warme/ damit Jie dem Troft der Anmus
fumgen wiberfieben/ und die geifiliche
rite bee &ieb crbalfen s wan aber das
@apulicr Feine Wdvtme ﬁnbewl?te eder:
falte: manes einige Servobnbeiten vers
alteten SanigEert findet : wan Fein Ubung
derSugenden erhanden iff/unt ju ermdrs
men 5 fo weeden wie unsg jroar mit Scas
lic bededtt / aber demt Seiff nad) Palt
et/ gleichiwie David 7 obfthon febr roohl
lieflepbet/ denrioch der Natur nady erfrohs
1ei fate: non calefickar. Na / Cathos

- Dot Marta UL, Fraven von Sarmeto,  Seeqel.
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lifthe Rubdrer: die Bnaden def Scapus
liers werden dife geiftlidye AWdrme hegen
und erbaltenbey dem Nenrgen/ mwelcher
in bent Sefasund abjonverlichenSayulz
digeiten gehorfamer Simon fepn mwird/
obne fidy in der Lauigfeit veralten julafz
fen 3 dan vil Scapulier fepnd aus ficy
allein nit erflectlich 3n exmdemen/ wan
Fein Difs verhanven / gleidyvie e$ nit ges
nug / daf bas Sdbiff Seegel Habe/ wan
{cﬂ;nt den Seeglen nit aud) die gehodrige

ung und Acbeit vorhanden iff. Ubung
ud Sorafalt mug darbep fepn: MAz
RIA ﬂelt)gr veft/ uns Die Wellen dep

BegurlichEeiten mit Epfer trecten

30 machen : fabac juxca
Crugem.

& imffter Abfats. |

Mit bem Seegel Deg Marianifchen Scapuliers gelangen die Seelen -
gur BollEommenbeit Der Liebe,

A8 Dhimmlifdhe Scapulier MA-
@ RIAE von Carmelo fudpt in
ung nody mehry mwan fie s als
eine jart-dicbende Mutter uns
tiody e Deguinftigen will.  BWige ihe

ta5? MARLA will mit dem Scapulier |

e Kinder und andddytige Diener ers
tadvmen/ damit in thren Dersen die geifts
lire i Sotelicher Liebe aeheget/ umd
ethaltenwerde; jedody beachrt fie / daf
unfer Wil Fein anbeve fremde Lieh einfafz
fe. Memmt wahe bife hidyfte Srau ne:
bendem@rens.  Beib( fagt ju the Unfer
JIESUS EhHrifrus ) fibe in

Johanne Peinent Sobn des Ehrifliche
Bolck ! mulier ecce filius tuus, Frwahe
ein groffer: Teoff 1 daf mir Glaubige
Sinder MARLE fegen ! miercht aber / baf
& nody mehr fage, v foender fidy sum
Slinger 7 und fovidyt g1 ihm : ccce Ma-
wectna / fife bein Martter.  AlS roolte er
mnd allenfagen: ych gib eudy mein hues
fexgueuter Mutter/aber betvadytet roohl/
a iy filr ein Mutter habet: ccce Ma-
i wa, &ehet 1/ daf ihr nit abars
teoon benenRinderen einer folchen Miitz
fev s ecce Mater tua, Femmt wabhr/ dafi
ihralé Kinder fdyulbig fent euver Mut:
fee et Liebe nadjufolgen: ecce Marer
a, Q'Q:bﬂftglau‘bagg LD Clofrerlidye
Srelen {in was friy eine Sdyuldigkeit /
nfeen Willen vt absurvenden; feset uns
_ﬂfﬂ itul der abfonderlidhen Kinderen
ARD:S‘: Die it ihrem Seapulier bes
%l}ﬂhtt ! lagtuns nityem Ealvari;Berg
té:'mageben 7 ohue foldyes suerfens

Sie Bevaubten JIESUM i
E&‘P‘ Unferen HERRN feinw ﬁ%%es
Mu&un;evﬁudteu Rodks/ umibnan

6 Jubefften.  Merct anjego.

Sie theilten die dufferlicheRlender in vier

Zheil/fagt der Deilige Jobannes: fecerunt 1 ¥

quatnor partes 5 al$ aber Die € oloner den
ungendhten Mok sufehen Eonmmen / fags
tenfie = Difer foll nit sertheilt werben /
onder [aft s das Loff werffen / wem
er sutheil weyde : non fcindamus eam, led
fortiamuc de.illa, cujus fit, Lafit uns fes
ben. Same difer Entfhlug ans einer
Ehrenbietigbeit her ! gewiflidy it/ anees
togen fie fonf . aliem fdymablidy mit
dem HERRN handleren,  Warum
sertheilen fie b Dan Den ungenehten
Roiknit 2 GOITT lieffees nit s/ fagt
Der heilige Cypriaous ¢

molte nifjugeben / daf in difer Einigheit e
ein Jertheilung wdve. Sut: id) fdyreiss
te gu cinem  grofferen eheimnug.
Wie fage Euchymius 2 Difer ungenehete
NRod' fepe ein Werdk vew Allerreiniffen *

$Hduden MARLE gemefen : hancrunicam

¢ traditione Patrum accepimus opus fuiffe
Matris, 1nb weil er ein Ser

anbddytigen Dicneren qibf / als einSints
bild/ dafifie e3 auf eine befondere Ape
epent ¢ largitur nobis veftem inconfurilem,
ileicht ware difi dag Geheimnuf / vaf
Uafer HDERR  JIESUS CHriffus
MARIAM vom Erens herad FeineMuttep
bieffe : mulicr ¢ weilen ev fidy Feinen Sohn
MARIA nenniete/ man ex obnedbas Kennz
Beidyen bef_ungencheten Rocks mware.
e ibm alio 5 abey warkm foll ernit
©f3 P

et eilige C ¢ Diemwetl fener Kok cypr de
Die Einigleit der Kivdhen vorffellte:und nir. Eee

e Dei o 1A
, iBEeE D o
ben/ f folle ex nit sertbeilt merden ? 0a: saimer.
vl 1€ ? diewell fic ihn gemadyé/ und ibs 27.c.10.
rem alletbeiligflen©obn gegebeny fidy das Rich. et
mit juerivdrmen, Unb weil er vorftellet lie.de s
%fprubtbsr grofie beilige Alberrus ) pas il
lepd ( das Scapulier ) tweldyed MA- 3. 1ud. 3
RIA ibren abfenderlichen Qinberen ud Macer,
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jevtheilt werben 2 der groffe Albertus{oll
¢$ gar fagen.  &r gebraudyt fich Deff
FRodks jur Sebiibr und Bededtunay folte
er sertheilt werden/ fo wurde er unifers
fibivliche Brift und Hevhen bedecten.
3ied ev aber nit sereheile/ fo bedeckr und
exmdvmet er ein eingiges Herh. ~ Wohz
Tan ban: non feindamus eam : Der Mock/
weldyen MARIA it eigner Hand gibt . /
foll ungectrennt echalten, undnit seveheile
werden ¥ bietweil ev ein einbige L1eb bedes
cbert and erwdrmen foll.  Nur ein cingis
'ge Lieh foll bag Scapuliet exhalten/ welz
hes MARTIA ihren abfonderlichenGiing
Deven gibe / Bhne daf unfer unordentlis
cher AWl unter die Sefthdpfe sertheilt
_erde : non fcindamus eam,  Der groffe
AlbM.wbi Alberrus ' largltur nobis veftem inconfuti-

fspra, lem per integritatem & uniratem converfa-

tionis, ne fic diffuca per duplicitatem , ex-
thlo,mnchDﬂnnni.

19. I vife Schuldigheit fepet Das Sceas

pulier MANRIAE die Jenige 7 reldhe
von AR IA den Ehrmirdrgen Fitel
ihrer abfonderlichen Kinderen empfangen
it dem DHiminlifdyen KenneFeichen ifres
Seapuliers, O Seelen ! was wird ¢d

Gechficy 2Abfas.

Mt dem Seegel defi WM avianifchen Scapuliers twerben bie Ceclen
nit in Dem Feafeur angebalten.

>% Dbilbet euch nit einn / daf vie Gus
thaten MARIAE und ihres

: Gcapuliers nur auf difes Ceben
fich evffeecten - Dan fie vaichen mit ihrex
Gunft gegen detten Seelen o weit / bif
baf fie felbigein dem errotinfihren Port
per Seelighett ecinfiibren, ~ Derowegen
fagt fie buvdh dieFever Def oeffen Manng/
vag fietn Serufalem ihren Gemalt habe:

20, @@stﬁdnn: Catholifthe Juhorer /

i}i:ﬁt“‘ in Jernfalem poteftas mea.  FWeilen ( wie
o ,,', J.' "¢8 Richardus a S.Laurentio ansleget ) der

laud.p.Mar Gemalf/ ben GOTE feiner Heiligfien
Rich.Lauli Sutter mifqetheilt, dermafjengunf ot /
ade Laudic pofi fiealles/ was fie nurmwill/ pecntag/
Yisgsdud ynd die Senige/ weldhe fie will indas
3 4o o Dimmifihe Seeufalent etufubur : in Jeru-
Mar, . . lemfuperna porcftasmea, imperandi feilicer,
quod: volo, & quos volo , introducendi,

Beil aber dic Hindermiffender Siinden

bie Seclen in denen bifteren’ Wafferen

der Peinen def Feafeurs anhalten 7 ohne

fie 3n dem evvrmfdyten Port gelangen
julaffen: fo hat MARIA( fagt dev

geoffe Albertus ) aurdy in dem Feafeur vols

Al M. fup- 1001 Gemalt Denen Seelen sum beften:
mlﬁ;}ﬁc 4 toram habet B, Virgo poteltaremin calo, &
Ifiu gbl, 0 purgatorio, Undeben daf hat dife madys
Mar. Gea. Fige Fvau vetficherer’ wan fie gefbrocheny
4. fie habe die Zieffe veff Abgrunds durdy
ol 24 fryungen ; profandum aby i penstravi. D/

Dreyund dreffiafte Previg/

einerfett dieEbhr der Rinder MARTIAS

fiir eine Gattung der BVevrdtherey fuyy/

haben rollen / und anderfeits die £ih
seetheilen / nud unordentlidyer Weifs s
Denen Glefchopfen wenden 2 Raymundss
Jordan Dat ficy ebribnee sufagen / dof
Die Jeatae/ o felbige sertheilen /. deger
3 fepn [cheinea/ meder die Sokdrer deg’
Calvari-Bergs : tocil fie den Rog jous
theilen/welchen jene su sevebeilen fidy nif
utiteeffanden : amar neque dividi:deber
negue {cindi -8 qui cum dividunt, peores Raymi
videntur , quim milites, qui te cmciﬁqcmﬁ i Ly
tuaminicam dividere noluerunt, ‘?jd;]gﬁ{ m:b'“
ung bemiben ¢ O Ehriftiide Kinder
MARIAE ) laftans benibyen diekizhe
it sugertherlen nody absurenden:dan/d
niit oie Sdiffare mit ven Seeglen das
Gdjiffverfichere/ mug man die Segel
ohune Jertheilung evhalten / feitemals
fen / wan fie sertheilt werden/ ma
mit ficher e Gaegtate gufibiffen ban.
T 3u epfeven / Damit die Lieb it xi
theilt erde/ fiebet MARIN forgfdl
tig neben dem SeeqolBaum deg
| Erenfesd : ftabarjuxra
crucem.

(rwie ¢8 der heilige Bonaventuraquslest )
ihr ®eroale teinger Hinein bif i b
SKegfeue/ die Seelen ihrer andddeiyn
suerquicken : profundum abyffi , id elt, por-go s
patorii {'adjuvans illas fanctas animas, &b ¢
fest abey finzt/fie wandle auf denen Wels s
[en Def Wieets < -in Huckibus maris ambulavi: 3’4: o
weil WANRIA die indenen Wellen def
Feafenrs angehaltcne ©diff lof madi
Damit fie bem Port crieichen : zuhicans
{ fagt. Der pon salo ) fuo favore & gratia
vinctos in purgatotij batachris {ndehbcran. o
& ablolvis” "“MARTIA [pk'cicbt_E'mcﬂmiul
Pragenfis ) iff ein tiberaus jdyduer Iopass
Sicin/deffen Krafft wiver DABTAULDL oo
smaffengeof/ bafer das fiedigific Waflet e
mdifiger/ und deffen Hifs ablubler/wes m
purd) suverffehen gegeben wird tl)rgﬁ’raiflt- s
bent 2Beand defi %egfeutﬁ b1} maﬁiﬂfw bk
topazius aquas bullientes compefcit 8¢, el
Boplan : reiflet nit CChrifiglaw s
Bige) an bem Gevalts welchen MANAIAki®
in dem Feafeur hat 5 iffer / daf fiedy ¥
fen Gewalt und Krafft iprem Seapilis
mittheile, Die Salamandra (fagf Trigen-
fis)gibt eine gemiffeXBoll voi fich/rsorus/
roan man G lepder madyt/ o widerfiehea
fii et Geue/ohne Daff deffenSefedfy 4if
felbige verbrenne. &8 fan Eeun eigents
lidheres @inubild fepn Der rafft Utg
capulices jur Crlofungder t_zagg;eum; "
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Ron Marialh. L Frauervon Carmelo,  Seeqel.

optinft Defi Feafeurs / eines rollenen
%{gﬁé F feldyes uns SMARTA von
@amlelo giﬁt :,C!:t vellus Salamandnnurq in
cituohaate ( {(hreidt Beneftus ) ficut enim
phin - Gylamandra lanam quandam profert, dq qua
iltdt | o veftescontexiE comburi non pu[ium_:
it B, Virgo &c.  bev hoee Den Sottlis
o Geiff indenen hoben Liederen, Ep
prepfet dent febnuies geraven Dalfi MA
§E, und vergleicht ihn e emen
pelffenheinenen Ehten : collum toum G-
cu mrtis cburnca, Zfllein / wan e ges
fijide/ um bardurdy ihre Schoubett ans
jusigmen / fo hite v fie mit bem Schnee
vergleicyen Edumen : toeil Ddas 9clfs
fenbeins Durcy Das Alter die Weifle verz
figheet, € will mehr nit ( fagt der Bl
fiyoff. Arefius ) al8 ibre Borbirt antiibs
i e undgroff madyen,  Der Halfiftein
i, Werckseng Dev Stumt/ und Devorvegen
s grfidre o Duedh Difen WercEseng ihre
Qorbitt, Sep e6 in BOTTes Namen;
abiet folle ibe Gebete / ihre Boubitt dem
Sylffenbein aleich fevm ¢ jav foricht AbDE
Philippus: Damit man nemlich roabyrnehs
e/ toie toeit fich ders Geralf evfivecte.
Sieet cin groffes Gebeimnuf von dent
Delffenbein, Lege(faat evauf einen belfs
fenbeineenien: ifth ein Eud) oder Jeug 3
algban [egt su Difem Jeug brinnende Kohs
Ter, Nun hat das elffenbein eine folz
de Qrafit / da es nit sulafec/dafi das
Sy sder derReng von ber Glut verbrens
o weebe.  Ebureft rance frigidicads (fagt
. qudy Pragenfis ) ut panno involutuss, & fu-
Inh ' petponirurignis , non finat ipfum pannumn
g Mo exarl, - Dami man Demnady erbeune die
wsk Madt und Keafft/ fo die Fucbit MA
RIAE bat 7 Damit die Glut der Sies
“teiytigheit SOTTes / weldye i Dem
Feafeurbrinuet / Die Seelen ihrer anbidy
figen: Kinbeven / wan fie mit thremScar
Hulter mri’e_[i_enf nit evaeiffe ¢ Darum
fagr Dev Heilige ®eift / dag ihre Vorbirt
bie Ruafft vef Helfenbeind an fich has
be: co{l_um tuum hicut turriseburnea @ Dan
oleidh wie das HelffeusBein nit sulaffets
D? die Flamm dag Tudy ergreiffe ; alfp
lafst bie mddptige Vorbitt MARIAE
it daf bie Flamm derGsttlichenCies
sedtigbeit / fo i Dem Feafeur quélet/den
: ﬂﬂ;geﬂ btennes weldyer iy Scapulier
gy, iy 9 fihhat : ica B. Virgo ( felieffet 2Abbt
4 Gy PhﬂlFEus ) peccatorem protegic , tic & car-
. bone lr':defupcrcoucmmari poffit,
» . Difes feynd (Catbholifdye Subdrer)
el
¢ aus benen o%n ahlbaven LWohlthas
:.’!U maftld)t bas Schiff Carmeli / fame
ki Anddchriaen / oon feiner beiligiften
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Mutter von Carmelo empfanget/ man
fie bep Dem groffen MaftsBaum / fo dasd
Creu ift / fiehet / und thur den wunbders
famen Seegel thres Scapuliers 5ibt / bas
mif ¢$ bem ewigen Port der Seeligleit
jufeegle. Mt difem Seeqel Ednnen wit
ohne Sefabr anfdenen mifliden Waffes
ven Der AUnfechtungen fortichifens LRip
Fonnen / wan unjere BIsdigtertuns in die
Waffer der Sund vevfencEet / bufifers
fig empor fleigen/ bie gefalfene Wellen
Der Sind mit Friffen 3u tretten,  IWie
Fonnen mit diferm Sregel tiber die Wafier
unferer Begirden unb Launigheiten Sihyifs
fen/ um nady dem Sortlidyen-Foblges
fallenmit SSnibrunft su wandlen(  Wir
tonnen/ wan mwix Sorgtragen / daf die
Seegel nif jerveiffen / sur BolFommen:
heit Dev bcmgcg £iebe munter forfman:
Deren / und Eonnen mit difem Seegel
unfere bt verBilvgen/ obne daf die
Flamm veg Fegfeurs ung bepm Anldns
Den an dem Pore / aufhalfe. Sehet 7 -
was fiie cine Dandbarfeit wit fhuldig
fepen fo abfondetlidyen Fohlthaten wie
Wit oo unfever heligfenMutrer undFrau
MARSIY Carmelo von Carmelo ems
pfangen : eceeMater tna, Sibe an/beiliger
Qrben deine mildifte Mutter undSdyus?
Frau ( iheFonner ficalle anfehen ) wie
fiedir den Seegent ihres alleheiligifien
@ohns su wegenbringet: ecce Marer tua,
Sile 7 wic fie dich farcet wiber Die
Werfuchungen aber fibe aud) bepueliens/
toic du Die Gelegenberten Devfelben flichen
folleft ¢ Ecce Marer wa,  ife/ mie fie
1hre Fiivbitt einlege/ damit du bee Siind
Tof mweedeft 3 aber fihe aud) /wie bunit
mebt in ©uinden fallen folleff 7 um ihren
Sdyuls nit ju mifverdieneit, ecce Mater
wa,  Sibe/ wie fie bidh errodrmes damit
betite Eauigbeit didy nit ind Werderben
Bring!y aber fihe aud) / wie dbudieLauigs
feit von div verbannen (olieft/ damit fie
al$ ein Mutier/ didy indem Schug erhalz
te/ deffen u bediivfftig biff : ecce Marer
wa,” Gile s mie fie die geiftlidye Hif dee
Gidttlichen Liebe indiv erndfyre 3 aber fihe
and) / mie du dic i nit sertheilen folleft/
Damit allein bie G3otilidie erhalten terde:
ecce Marer twa: 0 yiihme dih nur Pectlichs
einefoedle/ fb heilige/ fo madytige Juts
tev subaben ! dodh folle dein Ruhm feyn 7
in-epffrigertibung derTugenden ihr nady
folgen/ um ficher foresufchiffen mitDem
Wind der Gottlichen Snad /_ bifi su der
fitheven Port devewigen Stads dev
Slorp s quammiht &
vobis &c,

Micr




	Eingang.
	Seite 318
	Seite 319

	Erster Absatz. Mit dem Seegel deß Scapuliers führet Maria ihre Andächtige zum Port der Seeligkeit.
	Seite 320
	Seite 321

	Zweyter Absatz. Mit dem Seegel deß Marianischen Scapuliers fahren die Seelen über die Wasser der Versuchungen.
	Seite 321
	Seite 322

	Dritter Absatz. Mit dem Seegel deß Marianischen Scapuliers entrinnen die Seelen aus denen Wasseren der Sünd.
	Seite 322
	Seite 323

	Vierter Absatz. Mit dem Seegel deß Marianischen Scapuliers schiffen die Seelen über die Wasser der Lauigkeit.
	Seite 324
	Seite 325

	Fünffter Absatz. Mit dem Seegel deß Marianischen Scapuliers gelangen die Seelen zur Vollkommenheit der Lieb.
	Seite 325
	Seite 326

	Sechster Absatz. Mit dem Seegel deß Marianischen Scapuliers werden die Seelen nit in dem Fegfeur angehalten.
	Seite 326
	Seite 327


